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Warum eine MAB durchführen?

Einfluss des Mitarbeiter-Engagements auf den Unternehmenserfolg

▐ Regelmäßig wird durch Institute der Zusammenhang untersucht, inwiefern sich die 

Zufriedenheit eines Mitarbeiters auf seine Leistungsbereitschaft auswirkt. 

▐ Es gilt als erwiesen, dass eine hohe Leistungsbereitschaft der Mitarbeiter die Voraussetzung 

für Kundenorientierung und Servicequalität ist. Das Engagement der Mitarbeiter ist 

„spürbar“.

▐ Dies wiederum kann den entscheidenden Wettbewerbsvorteil ausmachen, mit dem Sie sich 

im Vergleich zu anderen Anbietern im Markt abheben können.
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Wie lässt sich das Mitarbeiter-
Engagement messen und 

positiv beeinflussen?
Mit Hilfe einer Mitarbeiter-Befragung (MAB) inklusive 

Vorgesetztenbewertung können Sie die Zufriedenheit Ihrer 

Mitarbeiter messen und erhalten Fragen auf die folgenden 

Antworten, die Ihre Unternehmens-Erfolgsfaktoren ausmachen ...



Welche wichtigen Fragen kann Ihnen 
die MAB beantworten?

Was ist für den 
Mitarbeiter wichtig, 
wovon hängt seine 
Zufriedenheit ab?

Was beeinflusst 
die Leistung des 

einzelnen 
Mitarbeiters in einer 

Gruppe?

Welche 
Anforderungen 

werden dazu an die 
Führungskräfte 

gestellt?

Wie werden diese 
Anforderungen 

erfüllt?

Wo gibt es 
Handlungsbedarf? Die MAB 

beantwortet
...

Die MAB 
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...



Eine MAB liefert jedoch nicht 
nur Ergebnis-Daten, 

sie ermöglicht auch wertvolle  
Zusatzeffekte ...



Positive Effekte durch eine MAB

• Eine MAB ist ein beteiligungsorientiertes Führungsinstrument, mit dem 
Mitarbeiter partnerschaftlich in den Betrieb eingebunden werden. 

Einbindung

• Mitarbeiter erkennen Schwachpunkte am besten selbst und haben 
wertvolle Ideen für Optimierungsmaßnahmen. 

Prozess-
optimierung

• Die Akzeptanz von Veränderungsmaßnahmen steigt, wenn diese durch die 
Mitarbeiter selbst eingebracht werden.

Motivation



Positive Effekte durch eine MAB

• Mitarbeiter geben im Zuge der MAB auch direktes Feedback über das 
Verhalten der Führungskräfte in Form einer Vorgesetztenbewertung 
(VGB). Sie äußern jedoch kritische Erfahrungen bevorzugt anonym. Diesen 
Weg kann insbesondere eine Befragung durch externe Dritte mit dem 
neutralen Medium einer anonymen Mitarbeiter-Befragung ermöglichen.

Anonymes 
Feedback

• Die Mitarbeiterbefragung ist eine Bedingung für 
Qualitätsmanagementsysteme nach ISO 9004.TQM

• Die Forderung des Arbeitsschutzgesetzes nach Mitarbeiterbeteiligung wird 
durch eine MAB erfüllt.

Arbeitsschutz

• Wurden Veränderungsprozesse umgesetzt und abgeschlossen, so kann 
durch eine Wiederholung festgestellt werden, ob die durchgeführten 
Neuerungen zu dem gewünschten Erfolg geführt haben. 

Controlling



Mögliche Ziele einer MAB in Ihrem 
Hause

▐ Vergleich der Befragungsergebnisse (ggf. noch ohne Vorjahreswerte) sichtbar machen

▐ Welche Kriterien nehmen Mitarbeiter und Führungskräfte allgemein sehr wichtig?

▐ Welche Merkmale haben eine besonders hohe/niedrige Zufriedenheit?

▐ Status Quo-Werte erhalten, um zukünftig Verbesserungen messen zu können

▐ Sichtweisen im Benchmark (Fokusberichte)

▐ Sind die Sichtweisen von Mitarbeitern aus verschiedenen Funktionsbereichen ähnlich oder 
unterscheiden Sie sich?

▐ Beeinflusst die Zufriedenheit die Leistung?

▐ Wie realistisch schätzen die Führungskräfte sich und Ihre Leistung ein?

▐ Ggf. Abfrage der Wirkung von bestimmten Einzelaspekten/Themen

▐ Z.B. ist das Prämiensystem wirksam und sind die Kriterien bzw. der Prozess okay?

▐ Zu welchen Themen werden offene Wortmeldungen gegeben? Und welche?

▐ Welche Vorschläge zur Optimierung werden benannt? Welche davon sind umsetzbar?



Entscheidend für eine Befragung 
der Mitarbeiter ist nicht das 
Messen, sondern das 
Besserwerden.

Aus diesem Grunde beinhaltet der 

Beratungsprozess durch Tangram-Consulting 

auch die vierte Phase auf der folgenden Seite.



Ablauf MAB/ mit 
Vorgesetztenbewertung (VGB)

Monat 1

Abstimmungs-Workshop

•Definition der Inhalte und Ziele
•organisat. Vorbereitungen zur MAB

Pretest (z.B. 1 Pers./Abt.)

Auswertung                               
(ggf. Überarbeitung)

Fragebogensystem bereit

Monat 2

Zuteilung, wer bewertet wen 
und wer ist sein Stellvertreter?

•Organigramm aktuell?

Versand der Links =>

•Durchführung der MAB 2 Wochen
•Ggf. Verlängerung

Auswertung (Tangram)

Monat 3

P1: Präsentation der 
Ergebnisse im Führungskreis

•Nach Funktionsbereichen

•Mit Benchmarkdarstellung

Verteilen der 
Entscheidungsmatrix

•Jede Fk. kreuzt an, wie mit Thema 
weiter verfahren werden soll. 

•Kreuzchen machen bis zum Nach-
folge-Workshop (siehe rechts).

Im Anschluss

Nachfolge-Workshop

•Festlegung von Maßnahmen und 
Verantwortlichen

P2: Auswertungs-Gespräche 
mit den Vorgesetzten 

P3: Ergebnis-Präsentation vor 
den Mitarbeitern

•Dort ggf. noch Klärungen von offenen 
Punkten

Umsetzung des 
Verbesserungsprozesses

•in Abteilungen

•durch Task Forces

Beispielhafter Zeit- und Ablaufplan



Fragen zur Klärung

Festlegen der Befragungsmethodik und Themen

Wie befragen?

Nach welchen 
Inhalten wollen wir 

fragen?

Welche 
Funktionsbereiche 
lassen sich sinnvoll 

zusammen fassen und 
matchen?

Informationskonzept 

erarbeiten

Wie und wann wollen 
wir die Mitarbeiter 

informieren?

Welche Medien / Kanäle 
wollen wir nutzen?

Wem sollen beim 
Reporting welche 

Ergebnisse zur Verfügung 
gestellt werden?

Wer soll mit allen (bzw. 
einzelnen) Ergebnissen 
anschließend arbeiten?

Ableiten von Maßnahmen

Wie gewinnt man 
die Betroffenen 

dafür, sich für die 
Verbesserung 
einzusetzen

Soll die Umsetzung 
der Maßnahmen 

kontrolliert 
werden? 

Wenn ja: Wie sieht 
der Prozess zur 
Erfolgsmessung 

aus?

Wann soll die MAB 
wiederholt 
werden?



Entscheidungsmatrix nach der 
Präsentation vor den Entscheidern



Beispiel für das Design eines           
MAB Online-Fragebogen



Tangram-Consulting

Die beste Strategie zur Sicherung ihres zukünftigen Erfolges ist es, 

ihre Mitarbeiter von „Mit-Arbeitern“ zu Unternehmern zu machen.

Tangram-Consulting

Training und Beratung

Ihr Berater: 

Dipl.-Kfm. 

Ulli Chrobok

02173-16 99 139

info@tangram-consulting.de


